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Gassenarbeit Kloten (Ajuga) ist ein Angebot der Plattform Glattal

Gassenarbeit Kloten ist ein Angebot der Plattform Glattal und ergänzt die weiteren Angebote in 
den Bereichen Arbeitsintegration – Jugendarbeit. 



Mobile oder aufsuchende Jugendarbeit baut auf der Gasse oder an Treffpunkten 
aktiv Kontakt zu den Adressaten auf und informiert, berät, unterstützt und beglei-
tet Einzelne oder Gruppen in Krisensituationen. Sie wirkt als Bindeglied zu den 
unterschiedlichsten Hilfesystemen. In Kloten ist die Ajuga vor allem mit der JAK 
(JugendArbeitKloten) vernetzt. JAK ist ein Sprachrohr der Jugend. Gemeinsam 
führt die JAK Projekte und Aktivitäten mit und für Jugendliche durch. Auch für  
Eltern, Angehörige, Lehrer, Sozialarbeitende der Gemeinde, Fachpersonen und 
Jugendinstitutionen sind Ajuga Mitarbeitende kompetente Ansprechpartner, da 
sie die aktuellen Trends in der Jugend- und Gassenszene gut kennen.

Angebot für Erwachsene

Die klassische Gassenarbeit oder aktueller aufsuchende Strassensozialarbeit, 
Streetwork genannt, richtet sich hauptsächlich an randständige Personen, d.h. 
Menschen, welche von gesellschaftlicher Ausgrenzung betroffen sind, wie z.B. 
Erwerbs- und Obdachlose, Menschen mit Suchtproblemen und/oder anderen 
psychischen, sozialen oder ganz alltäglichen Schwierigkeiten. Oft ist es ihnen 
unmöglich ihre Probleme aus eigener Initiative zu lösen und bestehende Angebote 
zu nutzen. Umso wichtiger ist hierbei die persönliche Hilfestellung in Form von 
Beratung, Begleitung zu Ämtern und Institutionen, alltägliche Unterstützung und 
die Vermittlung an geeignete Fachstellen. Die mobile Sozialarbeit setzt sich bei 
den zuständigen Behörden/Institutionen ein für die Anliegen und Interessen ihres 
Klientels.

> Unsere Leistungen sind für die KlientInnen kostenlos und freiwillig. Die Mitar- 

	 beitenden unterstehen der Schweigepflicht. 

Vernetzung
Die Nähe zur Alltagsrealität kann dazu führen, dass mobile SozialarbeiterInnen in der 
Öffentlichkeit und gegenüber Politik, Wirtschaft, Kultur und Sozialwesen, Mediations- 
und Sensibilisierungsaufgaben übernehmen müssen. Dabei geht es in erster Linie 
darum, die Kommunikation zwischen den verschiedenen Beteiligten zu ermöglichen. 
Die Gassenarbeit Kloten arbeitet mit lokalen und regionalen Organisationen, Institu-
tionen, Sozialdienststellen, Suchtprävention und anderen Fachgruppen und Vereinen 
zusammen. Das breite Netzwerk dient der effizienten Nutzung von Synergien.

Überprüfung unserer Leistungen
Wir dokumentieren unsere Arbeit mittels Fallstudien und Statistiken. Dies ermög-
licht es, unsere Arbeit und die daraus resultierenden Ergebnisse zu überprüfen.

Gassenarbeit Kloten
 Ajuga – Aufsuchende Jugend- und Gassenarbeit

Aufsuchende, mobile Jugend- und Gassenarbeit, auch Strassensozialarbeit oder 
Streetwork genannt, bedeutet vereinfacht ausgedrückt, das Ausüben von sozialer 
Arbeit in der öffentlichen Lebenswelt von Jugendlichen, jungen Erwachsenen und 
Erwachsenen. Sozialarbeitende suchen öffentliche (Strassen, Plätze, Treffpunkte, 
Anlässe, etc.) und halböffentliche Räume auf (Jugendtreffs, Spitäler und Kliniken, 
Beizen, Lokale, Kontakt- und Anlaufstellen), um mit den sozial benachteiligten 
Menschen in Kontakt zu treten, um sie zu begleiten, unterstützen und sie im psycho-
sozialen Lebensbereich zu beraten.

> Gassenarbeit ist politisch und konfessionell neutral.

 
ZIELE

Die Ziele der aufsuchenden Sozialarbeit sind:
•	 Die Persönlichkeitsentwicklung bei Jugendlichen und die Stabilisierung der er- 
	 wachsenen KlientInnen und ihrer Lebenssituation.
•	 Risikoreiche Bedingungen sollen frühzeitig erkannt, Handlungs- und Sozialkom- 
	 petenzen gestärkt sowie die Schadensminderung bei bestehenden Problemen  
	 erreicht werden.
•	 Gesellschaftlichem Ausschluss jeder Art wird entgegengewirkt. Es gilt diesen zu  
	 vermeiden und den KlientInnen einen verantwortungsvollen Zugang zur Gesell- 
	 schaft zu ermöglichen.
•	 Solidarische Beziehungen, Zugang zu den benötigten Ressourcen und Angeboten  
	 und das Gefühl der Zugehörigkeit sollen gefördert werden.
•	 Durch die frühzeitige Erkennung und Intervention bei problematischen Entwick- 
	 lungen tragen wir dazu bei, Folgeprobleme und Folgekosten zu verhindern. Somit  
	 leistet die mobile Gassenarbeit einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsförde- 
	 rung und sozialen Integration.

Angebot für Jugendliche

Aufsuchende Jugendarbeit in Kloten richtet sich primär an Angehörige von Cliquen 
und Szenen im öffentlichen Raum, die in andere Jugendangebote nicht integriert sind. 
 


